
Vergangenheit mit Hilfsverb 
(Präteritum) Ich war nach Hause 
gegangen. 

Futur I: Zukuft mit Hilfsverb 
"werden" Ich werde nach Hause 
gehen. Trägt das Verb eine 
Personenkennzeichnung, ist also 
bestimmt nach Person, Numerus 
(Einzahl oder Mehrzahl) Tempus 
(Zeit), Handlungsart (Aktiv oder 
Passiv) und Modus (imperativ, 
Indikativ oder Konjunktiv), spricht 
man von einer Personalform des 
Verbs oder von einer bestimmten 
Verbform. 

Die Grundform des Verbs trägt 
keine Personenkennzeichnung, 
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man spricht auch von einer 
unbestimmten Verform. 

� Infinitiv = Grundform, z.B. 
sehen, probieren, 
entspannen, lächeln,...  

� Parizip I = Mittelwort der 
Gegenwart, z.B. sehend, 
probierend, entspannend,...  

� Parizip II = Mittelwort der 
Vergangenheit, z.B. 
gesehen, probiert, 
entspannt...  

Pronomen 

Pronomen = Fürwörter 

Pronomen stehen stellvertretend 
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für bestimmte Personen, 
Lebewesen, Gegenstände oder 
gedachte und vorgestellte Dinge. 
Sie vertreten im Satz dann die 
entsprechenden Nomen bzw. 
Nominalgruppen. Man 
unterscheidet sieben Arten von 
Pronomen: 

� Personalpronomen: 
persönliche Fürwörter: ich, 
du, er, sie, wir...  

� Possesivpronomen:besitzanzeigende 
Fürwörter: mein, dein, euer, 
ihr, unser...  

� Demonstrativpronomen: 
hinweisende Fürwörter: dies, 
dieser... solche, solches...  

� Relativpronomen: 
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Nomen: 

Nomen = Hauptwörter 

Nomen bezeichnen: Menschen 
z.B. Lehrer, Richterin und andere 

Lebewesen z.B. Hund, Katze; 
oder Gegenstände z.B. Tulpe, 

Tisch; Erscheinungen und 
Gefühle z.B. Liebe und Formen 
mit bestimmten Eigenschaften 

z.B. Verwandschaft. 

Adjektive: 

Adjektiv = 
EigenschaftswörternAdjektive 
beschreiben das Aussehen, den 
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Zustand, das Verhalten oder die 
Eigenschaften von Lebewesen 
oder Dingen z.B. das schöne 
Haus, das gelbe Haus. 

Adjektive kann man oft steigern 
z.B. 

schön (Grundform oder Positv) 

schöner (Komparativ) 
am schönsten (Superlativ). 

 
Verben 

Verben=Zeitwörter oder 
Tätikeitswörter Verben 
beschreiben Handlungen (z.B. 
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spielen, wandern),Vorgänge (z.B. 
wachsen, Fallen) oder Zustände 
(z.B. liegen, wohnen). Nach der 
Art, wie Verben das Prädikat 
bilden, unterscheidet man u. a.: 

�Vollverben bilden as 
alleinige Prädikat im Satz, 
z.B. Sie gehen in die 
Schule.  

�Hilfswerben (haben, sein, 
werden) bilden mit dem 
Infinitiv oder Partizip eines 
Verbes personalformen z.B. 
sie werden in die Schule 
gehen.  

�Modalverben (dürfen, 
können, mögen, müssen, 
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sollen, wollen) bilden mit 
dem Infinitiv ohne zu da 
Prädikat z.B. sie wollen in 
die Schule gehen. Sie 
müssen in die Schule 
gehen.  

Präsens: Gegenwart Ich gehe 
nach Hause. 

Präteritum: Vergangenheit Ich 
gieng nach Hause. 

Perfekt: Vergangenheit mit 
Hilfsverb (Präsens) Ich bin nach 
Hause gegangen. 

Plusquamperfekt: 
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